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• Objektbezogene
Planung

• EDV gestützte
Gestaltung

• Professionelle
Ausführung

Über 25 Jahre 

Gestaltung in

Edelstahl!

Am Vorderflöß 25b
33175 Bad Lippspringe Tel. 0 52 52 / 930 318
Mail: horstmann@dieschlosserei.com • www.dieschlosserei.com

Spielräume
nutzen!

Auf dem
Platz und mit
Edelstahl,
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• Moderne Floristik  
• Hochzeitsfloristik 
• Trauerfloristik 
• Grabgestaltung u. Dauergrabpflege 
• Fleuropservice   
•  Saisonale Beet- und  

Balkonpflanzen

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 8.30-18.00 
Sa.: 8.30-13.00 u. So.: 10.00-12.00



2. Mannschaft

Die Mannschaft für die Saison 2013/14
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Oben von links: Tim Sifrin, Max Jonas, Marcel Driller, Emre Cakir, Angelo Russo, Marco 
Colapietro, Alexander Miletzke, Apo Ünal, Viktor Jakob und Ömer Yeseley
Unten von links: Dejan Jovanovic, Yunus Kör, Michael Kolasa, Coach José Antonio Garrido 
Mira, Robin Werner, Mecnun Yildiz, Wladimir Steinmetz, Andreas Chirivi, Dimitri Schuller, 
Enes Yavuz und Daniel Strecker
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23.03.2014

BVL – SV Blomberg 4:1
Der BVL bestimmte das Spiel in bekannter Manier von Beginn an. Bis zum Tor durch Simon 
Kirchhoff in der 20. Minute. Danach verfiel der BVL in die bekannte Lethargie des Seins. Nach 
der Pause dann die Wiedererwachung des BVL-Spiels. Lohn für engagierte Spielweise waren 
Tore: In der 69. Minute das 2:1 durch Florian Strate, das 3:1 machte Christian Dobrott und der 
eingewechselte Dennis Widmer erzielte in der 90. das 4:1. Zu erwähnen ist, dass Daniel Schü-
ler sich doch nicht so schwer verletzt hatte und den noch kränkelnden Dominik Meyer im Tor 
würdig vertreten könnte.
Die Sieger:
Schüler, Kirchhoff, Krause, Strate, Russo (ab 72. Lang), Bozok, Rönnike, Dobrott, Mulansky, 
Fiorilli (ab 61. Widmer), Büker

30.03.2014

SC Borchen – BVL 0:1
Christian Dobrott hieß der Schütze des Siegtores für den BVL in der 85. Minute. Es war das 
5. Saisontor in der Liga für Christian. Ob dieses 5. Tor ein wichtiges Tor war, ein bewegendes 
oder letztendlich unwichtiges oder ein zu vergessendes Tor, das wird sich erst am Ende der 
Serie herausstellen. Zumindest war die Platzierung des BVL ausmacht. Aber es war das Sieg-
tor für den BVL beim 2. der Tabelle und somit eine Verkürzung des Abstandes zumindest auf 
die Borchener. Werner Koch sprach von einem hitzigen und zerfahrenen Spiel, in dem Simon 
Kirchhoff in der 88. Minute eine rote Karte kassierte. Der Trainer der Borchener war mit der 
Leistung seines Teams zufrieden.
Die Hoffnungsvollen:
Meyer, Kirchhoff, Krause (ab 51. Peters), Strate (ab 81. Nassery), Russo , Bozok (ab 46.Lang), 
Widmer, Dobrott, Mulansky, Fiorilli, Büker

06.04.2014

BVL – TSV Horn 3:0
Es war wie immer: der BVL setzte den Gegner unter Druck und machte Musik. Der Mann 
mit dem Taktstock war eindeutig Florian Strate, der Fair-Player (Bericht an anderer Stelle). In 
der 13. Minute sah er von Weitem (so etwa knapp hinter der Mittellinie), das der Torwart der 
Horner etwa an seiner 5-Meter-Linie stand. Da zog er ab. Die Flugbahn des Balles war schon 
einmalig. Der Ball knallte unter die Latte und von dort hinten ins Netz. 1:0 für den BVL. Allein 
dieses Tor war schon des Eintrittsgeldes wert. Nur 180 Sekunden später segelte eine Flanke 

Aktuelles »Erste«
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von rechts auf des Gegners Tor zu. „Den kriegt doch niemand“ nörgelte ein Tribünenbesucher. 
Doch: Feiler. Florian schraubte seinen schon nicht gerade kleinen Körper in die Lüfte und 
erhaschte den Ball mit dem Kopf und des stand 2:0. Wiederum 240 Sekunden später eine He-
reingabe vor das Tor der Horner von (ich glaube) Tony Russo. Der Ball wäre wahrscheinlich 
eh im Tor gewesen, aber weit vor der Linie kriegte Christian Dobrott das Teil vor den Fuß und 
drückte es endgültig über die Linie. Das das Spiel Tore schießen dann zu Ende war überraschte 
die Zuschauer. Denn danach tat sich nicht mehr viel Bewegendes. Der BVL ließ keine Chancen 
der Horner zu, der BVL vergab die wenigen Chancen und ließ durch den Sieg die Hoffnung auf 
„Oben“ bestehen.
Die Gewinner:
Meyer, Peters, Strate (ab 46. Widmer), Russo , Bozok (ab 81. Sifrin), Nassery, Lang, Dobrott, 
Jonas, Fiorilli, Büker

13.04.2014

SV Atteln – BVL 0:2
Es war das erwartet schwere Spiel und dem hügeligen Gelände des SVA im Altenautal. Der 
BVL hatte ziemlich am Anfang genau so ziemliches Glück, als der Torjäger des Gastgebers, 
Wöhning, mutterseelenallein vor Domme Meyer auftauchte aber aus kürzester Distanz ziemlich 
weit über das Tor schoss. Gleiches passierte im Ende der 2. Halbzeit erneut, nur das er dieses 
Mal nicht so ganz alleine vor dem Tor stand. Zu vermelden ist das 0:1 für den BVL durch Sven 
Rönnike (dessen Hand hielt, ob des defekten Mittelhandknochens) in der 43. Minute durch 
einen verwandelten Handelfmeter. In Halbzeit zwei steht das 0:2 für den BVL auf der Haben-
seite durch Dennis Widmer in der 81. Minute nach wunderschöner Vorarbeit von Tony Russo. 
Schlimm ist die erneute Verletzung von Dominik Meyer. Unser Kapitän und Torwart blieb nach 
einer abgefälschten Flanke mit schmerzverzerrtem Gesicht vor seinem Tor liegen und musste 
mit Verdacht auf Muskelriss im Oberschenkel ausgewechselt werden. Dominik wird dem BVL 
mindestens 4 Wochen, möglicherweise auch bis zum Ende der Saison, fehlen.
Den Abstand zur Spitze hielten:
Meyer (ab 85. Schüler), Peters, Fastlabend, Strate, Russo (ab 86. Nassery), Widmer (ab 86. 
Fiorilli), Rönnike, Dobrott, Lang, Jonas, Büker
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Unser Einwurf lautet:
Wir reparieren Ihre
elektrischen Miele

Hausgeräte. 

Am Vorderflöß 25a
33175 Bad Lippspringe
Tel.: 0 52 52 / 93 08 00
heggemann@KH-online.de
Öffnungszeiten: Mo. -  Fr. 16 - 18 Uhr

Wir machen das für Sie
Gut und günstig:
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Am 21.04.2014 zu Gast in unserer Badestadt:

SpVG Brakel
Vorletzte Saison war der Gastgeber aus der Landesliga Gruppe Ost abgestiegen und ist in jeder 
Begegnung einer der großen Prüfsteine für den BVL, die es zu bewältigen gibt. Die Brakeler 
waren in der Serie 2012/2013 mit dem Ziel des sofortigen Wiederaufstieges aus der Bezirks-
klasse angetreten, haben das Ziel aber verpasst. So landete Brakel hinter dem BVL auf dem 
3. Tabelleplatz mit 13 Punkten Abstand auf den BVL bei somit 63 Punkten (18S 9U 5N) und 
einem Torverhältnis von 71:38.
Der BVL spielte in der Saison 2012/2013 gegen Brakel wie folgt: Am 11.11.2012 gab es in 
Brakel ein torloses Unentschieden. Am 12. Mai 2013 besiegte der BVL im Heimspiel dann die 
Brakeler mit 3:1 (Korting, Russo und Nassery waren die Torschützen).
Wie ja allgemein bekannt ist, hatte der BVL am Stadtfestsonntag das Siel in Brakel mit 3:2 
verloren, aufgrund eines Regelverstoßes des Schiedsrichters im Einspruchverfahren aber ein 
Wiederholungsspiel durchsetzen können. Das Urteil war im letzten BVL-Echo teilweise abge-
druckt. Das Hinspiel vom 13.03.2014 endete wie unten abgedruckt. Aktuell ist der heutige Gast 
auf Platz 4 der Tabelle angesiedelt und auf einem guten Weg, die Serie auch als Anführer des 
Mittelfeldes zu beenden.

13.03.2014

SpVG Brakel – BVL 1:2
Nach Auskunft des vor Ort anwesenden Horst Steffen begann der BVL das Wiederholungsspiel 
wie ein Team aus der Verbandsliga, überlegen, ballsicher, kombinierend: einfach nur stark. Die 
logische Folge war die 0:1 Führung durch Dennis Widmer in der 15. Minute. Warum dann nach 
dem Tor wieder der Glaube an sich selbst fehlte und der Gegner ins Spiel kam und folgerichtig 
auch das 1:1 in der 25.Minute erzielte, konnte niemand der anwesenden BVL-Fans erklären. 
Nach der Halbzeit ging es noch ca. 15 Minuten so weiter. Dann ging erneut ein Ruck durch 
das Koch-Team und das Spiel wurde wieder vom BVL bestimmt. Die Überlegenheit zahlte 
sich dann auch durch das von Robert Fiorili vorbereitete und durch Tony Russo vollstreckte 
Siegtor in der 75. Spielminute aus. Das Spiel selbst ging in ruhiger und fairer Weise über die 
90 Minuten.
Folgende Spieler verkürzten den Vorsprung auf den Tabellenführer:
Meyer, Kirchhoff, Krause, Russo, Bozok, Widmer, Nassery (ab 75. Strate), Dobrott, Lang, Fi-
orilli, Büker

Hier ein Auszug aus der Homepage der Spielvereinigung über die Historie und den Verein:
 „Nach 6 Jahren Zugehörigkeit zur Oberliga (der damals noch dritthöchsten Spielklasse im 
DFB) mussten wir 1998 den Abstieg in die Verbandsliga verkraften. Nach dem Abstieg im 
Spieljahr 2002/2003 in die Landesliga und 2003/2004 in die Bezirksliga, ist uns die Rückkehr 
in die Verbandsliga in der Saison 2005/2006 gelungen, in der wir im Spieljahr 2006/2007 einen 
tollen 6. Platz belegt haben. In der Saison 2008/2009 musste man dann den Abstieg in die Lan-
desliga hinnehmen. Der Neubau des Rasenplatzes und des Kleinspielfeldes neben dem vorhan-
denen Aschenplatz und dem Sportheim haben für eine erfreuliche Belebung des Vereinslebens 
gesorgt. Der Zulauf in der Jugendabteilung, insbesondere mit der Meldung von 2 B-Juniorin-
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Am 27.04.2014 Derby beim

SV Heide
In der vergangenen Saison verpasste der SV Heide nach einem langen und spannenden Verlauf 
den Aufstieg in die Landesliga knapp. Der FVR Wellensiek hatte am Ende den längeren Atem.
Der SV Heide begann die Saison ziemlich schlapp und wühlte unten in der Tabelle herum. Es 
gab Zeiten, da wurde der Trainer Björn Schmidt –als ehemaliger Spieler ja auch im Dress des 
BVL kein Unbekannter in Lippspringe- arg in Frage gestellt. Doch dem Druck der Medien hiel-
ten die Verantwortlichen um Thomas Dreßler stand und behielten Ruhe. So konnte Björn auch 
weiter in Ruhe arbeiten und an sein Team glauben.
Trainer Björn Schmidt ließ sich zu Recht zu Beginn der Saison auf kein echtes Ziel ein. Er 
betonte, dass er die junge Mannschaft in den Vordergrund stelle und mal sehen wollte, wie 
sich alles entwickelt. Schmidt sah damals Suryoye Paderborn, die SpVg Brakel und den BVL 
als Titelanwärter. Wobei der SV Heide gerade wegen der punktuellen Verstärkung selbst –wie 
eigentlich jedes Jahr- als überaus großer Titelanwärter zu sehen war. So die Medien damals.
Jetzt hat Heide sich ja gefangen und belegt einen sicheren Mittelfeldplatz. Ziel des SV Heide 
wird sein, möglichst weit nach oben zu krabbeln. Sicher ist man nach dem Zitterstart aber und 
wird sich mit Brakel und Blomberg um die Position des besten „Mittelfeldtabellenanführers“ 
streiten.
Hier der Bericht vom Hinspiel im Oktober, das der BVL mit 3:1 gewann.
Vor gut 150 zahlenden Zuschauern konnte der BVL wie schon so oft in schweren Spielen die 
Chancen nicht verwerten. 2 dicke Dinger wurden vergeben. So geschah es denn auch, dass der 
Gast aus der Stadtheide in der 28.Minute durch Torjäger Dominguez in Führung ging. In der 36. 
aber schon der Ausgleich durch Robert Fiorilli. Nach der Pause schwächte sich der Gast durch 
eine gelb-rote Karte maßgeblich. Der BVL war geduldig und Daniel Faßlabend in der 82. sowie 
Robert Fiorilli in der Nachspielzeit brachten durch ihre Tore diesmal das glückliche Ende für 
den BVL, wenngleich Kenny Mulansky sich auch noch das Doppelgelb holte und dem BVL 
nach dem neuen Regelwerk im nächsten Spiel fehlen wird. 
Meyer, Fastlabend, Krause, Strate (ab 46. Widmer) , Russo ab 81. Nassery) , Rönnike, Dobrott, 
Lang (ab 87. Jonas), Mulansky, Fiorilli, Büker

nenmannschaften und einer 1 Mädchenmannschaft ist toll. Zurzeit jagen über 300 Jugendliche 
für die SpvG 20 Brakel nach dem Ball. Mittlerweile nehmen in der Saison 2010/2011 20 Ju-
gendmannschaften am Spielbetrieb teil. Wobei wir mit allen Altersklassen (D-Jugend bis A-
Jugend und die B-Juniorinnen) in der Bezirksliga vertreten sind. 

Spielvereinigung 20 Brakel e. V. im Stenogramm
Gründungsjahr: 1920
Mitgliederzahl: ca. 630 im reinen Fußballverein
Mannschaften: 20 Jugend-, 2 Senioren-, 1 Damen-, 1 AH-Mannschaften
Erfolge: 1983-1986 Sprung von der Kreisliga in die Verbandsliga
Highlight: Aufstieg in die Oberliga 1992“
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3060 / 26. 8. 2012
3 / 34 / 30 / Hillebrand_3060_Peugeot_508_2_260
adv

*Finanzierungsbeispiel enthält eine auf Kundenwunsch mitfinanzierte Restkredit/Kauf-
preisversicherung. Die vorstehenden Angaben stellen zugleich das repräsentative Bei-
spiel gemäß § 6a Abs. 3 PAngV dar. Bonität vorausgesetzt. Ein Finanzierungsangebot
der 1I für Privatkunden und Handel GmbH, Hammer Landstraße 91, 41460 Neuss, für
die das Autohaus Hillebrand als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden
die Darlehensvertragsunterlagen zusammenstellt.

*Finanzierungsbeispiel der Bank 1l für Privatkunden und Handel GmbH:
Barzahlungspreis: 21.990,- €, Anzahlung: 60 Monate / Anzahlung 0,- €,
Nettodarlehensbetrag: 24.137,62 €, Laufzeit: 60 Monate, 59 Monatsraten: 299,- €,
Schlussrate: 6.597,- €, Gesamtbetrag: 25.020,25 €, effektiver Jahreszins: 1,11 %,
Sollzinssatz (gebunden): 1,10 % p.a., Bearbeitungsgebühr: 0,00 €

0,00 € Anzahlung
effektiver Jahreszins 1,11%
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Am 04.05.2014 zu Gast im Kurwald: 

FC Blau Weiß Weser
Der Gegner aus sportlicher Sicht
Der FC Blau-Weiß Weser e. V. entstand aus einer Fusion (Verschmelzung) des V.f.B. Beverun-
gen 1920 e. V. und dem SC Lauenförde e. V. am 09.04.2013. 150 Mitglieder stimmten in der 
Stadthalle Beverungen über die Zukunft ihrer Vereine ab. Einstimmig wurde beschlossen, dass 
die Vereine, die bereits in der Jugend seit 2 Jahren erfolgreich zusammengearbeitet haben, ab 
der Saison 2013/14 unter neuem Namen an Start gehen! 
Der BVL konnte im letzten Jahr das Heimspiel gegen die damals noch unter VFB Beverungen 
firmierenden Weserstädter mit 4:0 gewinnen. Das Rückspiel endete mit einem enttäuschenden 
0:0. Beverungen beendete die Saison 2012/2013 auf dem 6. Platz, hatte bei 12S,11U,9N ein 
Torverhältnis von 68:48. 
Das Hinspiel in Beverungen am 27.10.2013 endete deutlich für en BVL. Gleich nachzulesen:
Der BVL war wohl aufgrund der Zeitumstellung noch nicht so ganz wach, denn bereits nach 3 
Minuten führte der Gastgeber auf tiefem, schwer zu bespielendem Platz mit 1:0. Das machte 
aber nichts, denn man besann sich sofort des Entschlusses, auswärts was zu reißen. So kam der 
eben hoch überlegene BVL zur Pause zu einer 1:3 - Führung. Torschützen hierzu waren in der 
14. Minute Robert Fiorilli, in der 16. Minute Florian Strate und erneut 120 Sekunden später 
Sven Rönnike per Strafstoßtor. Nach der Pause ein weiter überlegenes Spiel des BVL. Tony 
Russo in der 52. zum 1:4 und Simon Kirchhoff in der Nachspielzeit zum 1:5 die Goalgetter.  
Richard Birne wusste zu berichten, dass der BVL heute durchaus in der Lage gewesen wäre, das 
Spiel im zweistelligen Bereich zu entscheiden. Wenn die Jungs die Tore nur aufgespart haben, 
soll es so gut sein.
Die Sieger auswärts: Meyer, Fastlabend (ab 80. Kirchhoff), Krause, Strate (ab 80. Peters) , 
Russo (ab 55. Nassery) , Rönnike, Dobrott, Lang, Andreas, Fiorilli, Büker
Aktuell befindet sich der Fusionsverein zwar im unteren Mittelfeld der Tabelle, wird aber wohl 
nicht um den Klassenverbleib zittern müssen, wobei aber durchaus noch einige Punkte gesi-
chert werden müssen, um den vorstehendenden Prognosen auch Nachdruck zu verleihen. 

Der Gast aus geographischer und anderer Sicht: 
Beverungen ist eine Stadt im Kreis Höxter im Osten von Nordrhein-Westfalen, Deutschland, 
und liegt an der Grenze zu Niedersachsen. In Beverungen, das sich auf etwa 98 km² Fläche 
erstreckt, leben rund 14.000 Einwohner.
Beverungen liegt am östlichen Rand von Ostwestfalen im Südteil des Weserberglandes auf der 
dem Solling gegenüberliegenden Seite der Weser, die hiesig als Grenzfluss von Nordrhein-
Westfalen und Südniedersachsen verläuft und in die am südlichen Ortsrand die von Südwes-
ten kommende Bever einmündet. Nach Teillandschaften hat die Stadt mit ihren östlichen, in 
Flussnähe befindlichen Ortschaften Anteil an der Holzmindener Wesertalung mit dem höher 
gelegenen Oberwälder Land im Westen.
Knapp 5 km (Luftlinie) ost-südöstlich von Beverungen befindet sich am nördlichen Rand der 
nordhessischen Stadt Bad Karlshafen bzw. am Südrand des Sollings das Dreiländereck Nor-
drhein-Westfalen–Hessen–Niedersachsen.
Lauenförde liegt am Oberlauf der Weser, in Niedersachsen und nahe dem Dreiländereck Nie-
dersachsen, Nordrhein-Westfalen und Hessen. Die nächsten Ortschaften sind Beverungen 
(Nordrhein-Westfalen) am gegenüberliegenden Weserufer, Würgassen, Herstelle (beide Stadt 
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Beverungen), Bad Karlshafen (Hessen) und Meinbrexen (gehört als Ortsteil zu Lauenförde). 
Lauenförde ist eine im Vergleich zu anderen Orten der Gegend junge Siedlung. Wann sie genau 
gegründet wurde, ist nicht bekannt. Lauenförde erreichte aber nie die Größe und Bedeutung des 
benachbarten Beverungen. 1996 lebten 2.692 Einwohner in der Gemeinde. Früher auch mal die 
bei uns bestens bekannte Familie Birne.

Auswärtsspiele der 1. Mannschaft des BVL
Hinserie Saison 2014
Navigationshilfen

27.04.2014
SV Heide
ziemlich am Anfang von 
Paderborn

11.05.2014
FC Peckelsheim-E-L-
Sportplatz Peckelsheim
Am Löwen Tor 1
34439 Willebadessen-
Peckelsheim

25.05.2014
SV Suryoye Paderborn
keiner weiß es so genau
wahrscheinlich Herman-Löns-
Stadion

08.06.2014
TUS Horn-Bad Meinberg
Am Waldstadion 10
32805 Horn-Bad Meinberg
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Am 11.05.2014 zu Gast beim

FC Peckelsheim -E-L-
Peckelsheim ist ein Ortsteil von Willebadessen in Ostwestfalen am nördlichen Rand der War-
burger Börde. Peckelsheim liegt etwa 14 km nördlich von Warburg und 13 km südlich von 
Brakel sowie 28 km südöstlich von Paderborn. Peckelsheim liegt im Schnittpunkt mehrerer 
Landesstraßen; die Bundesstraße 252 führt als Umgehungsstraße östlich der Ortschaft vorbei. 
Neben den größeren Bahnhöfen in Paderborn und Warburg befinden sich in Brakel und Wil-
lebadessen die nächstgelegenen kleineren Regionalbahnstationen. Der Regionalflughafen Pa-
derborn-Lippstadt liegt 35 km westlich. Die Ortschaft wurde erstmals im 10. Jahrhundert in 
Urkunden des Klosters Corvey erwähnt und erhielt am 31. Juli 1318 die Stadtrechte. Sie war 
stets ein Teil des Fürstbistums Paderborn und war Amtssitz der Landvogtei Peckelsheim. Der 
Ort wurde 1803 endgültig preußisch, nur kurz unterbrochen durch die Herrschaft des König-
reichs Westphalen.
Die Stadt wurde mehrfach durch Stadtbrände zerstört, jedoch immer wieder aufgebaut und hat 
sich bis heute den ursprünglichen Grundriss bewahrt, der sich in der Anordnung der Straßen wi-
derspiegelt. Historische Gebäude sind kaum noch vorhanden. Ein ortsbildprägendes Gebäude 
ist die Pfarrkirche Mariä-Himmelfahrt
Bis 1974 war Peckelsheim noch eine selbständige Titularstadt im ehemaligen Kreis Warburg. 
Seit dem 1. Januar 1975 ist sie ein Stadtteil und der Verwaltungssitz der neu gegründeten Stadt 
Willebadessen und gehört zum neuen Kreis Höxter.
Der heutige Gast firmiert offiziell unter der Bezeichnung FC Peckelsheim Eissen-Löwen. Da-
her das E-L hinter Peckelsheim sind die beiden Ortsteile Eissen und Löwen, die ja –wie Pe-
ckelsheim selbst, eben der Stadt Willebadessen zuzuordnen sind.
Der namentlich so im Jahre 2004 gegründete Verein ist in der abgelaufenen Saison 2012/2013 
Meister der Kreisliga A Warburg gewesen und als solcher in die Bezirksliga aufgestiegen. Die-
ser Aufstieg war gekrönt durch lediglich eine einzige Saisonniederlage bei 17 Siegen und 6 
Unentschieden. Überragend auch das Torverhältnis: 81:20 Tore bei 26 Spielen in der Liga sind 
schon etwas besonderes, wobei aber letztlich und eben das Torverhältnis von 5 Toren mehr/bes-
ser gegenüber dem Punktgleichen Zweitplatzierten Scherfede-Rimbeck den Ausschlag für den 
Aufstieg gab.
Der Gastgeber des heutigen Spiels liegt in der Tabelle als Aufsteiger noch nicht gesichert im 
unteren Drittel der Tabelle und wird noch Punkte brauchen und dem BVL das Leben wieder 
sehr schwer machen, die eigenen (also unsere) einzufangen.
Das Hinspiel am 03. November letzten Jahres endete mit einem 3:0 Heimsieg des BVL:
Gegen einen tief stehenden und mit einer „Spitze“ bei gefühlten 10 Abwehrspielern agierenden 
Gegner tat sich der BVL mehr als schwer.
Glück hatte der BVL, als eben einer dieser wenigen Angriffe des Gegners fast zum 0:1 geführt 
hätte. Doch ein wenig geforderter Dominik Meyer im BVL-Gehäuse konnte klasse abwehren. 
Kurz danach das 1:0 für den BVL? Der mit wenig Gehabe auskommende Schiedsrichter Blome 
aus Lügde erkannte nach einem Schuss von Sascha Büker auf Tor. Doch Florian Strate, der 
besser stand als der Schiedsrichter, gab diesem zu verstehen, dass der Ball die Torlinie nicht 
überschritten hatte. Chapeau Flo! So blieb es beim 0:0 zur Pause.
Die Einwechselung von Thomas Lang und Dennis Widmer brachte mehr Schwung in das Be-
mühen des BVL. Den Querschläger eines Peckelsheimers am eigenen 16er konnte Florian Stra-
te aufnehmen und mit einem geschickten Wechsel vom linken und den rechten Fuß in der 53. 
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ARCHITEKTURBÜRO

Wir wünschen allen Mannschaften 

des BVL viel Erfolg 

für die laufende Saison!
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Minute zum überfälligen 1:0 einnetzen. Die Mühen des BVL dauerten dann bis zur 71 Minute, 
wo Dennis Widmer auch mit einem Fußwechsel das 2:0 erzielte. Das 3:0 durch Matthias Krause 
per Kopf in der 77. Minute zeigte die Überlegenheit des BVL nicht an. Wohl aber das Eckenver-
hältnis von 24:1. Das Fazit des Spiels war, dass der BVL dank vieler nicht genutzter Chancen 
nicht höher gewonnen hat.

Der BVL spielte mit:
Meyer, Fastlabend, Krause, Strate, Russo (ab 46. Widmer), Rönnike, Dobrott, Andreas (ab 81. 
Nassery), Mulansky, Fiorilli (ab 46. Lang), Büker

Aktuelles »Dreite«

Die Dritte Mannschaft des BVL marschiert weiter in der Spitzengruppe der Kreisliga C. In 
diesem Jahr ist die Thiele-Elf noch unbesiegt und sogar noch ohne jeglichen Punktverlust. Da 
man noch gegen die beiden ersten Teams aus der Tabelle antreten muss besteht durchaus Hoff-
nung auf Platz 2 (liebäugelei mit Platz 1). Der Platz 2 kann nämlich im günstigsten Fall sogar 
zu einem Aufstiegsspiel zum Klettern in die Kreisliga B berechtigen. Aber bis dahin ist noch 
viel zeit und Fleiß notwendig.

Aktuelles »Zweite«

Seit Beginn der Spielserie nach der Winterpause konnte die Zweite kaum einen Blumentopf 
gewinnen, geschweige denn ein Spiel. Zwar fielen die Niederlagen nicht unbedingt so hoch 
aus wie zu Beginn der Spielzeit 2013/2014 wie mit den derben Klatschen gegen Neuenbeken 
und Ostenland, aber leider sprang bisher nur ein einziger Zähler beim nicht so ganz erwarteten 
Remis gegen Ostenland heraus. Die Unkenrufe, dass ja die Reserve auch erst nach Anfangs-
problemen die Sache = Spiele in den Griff bekommen hat, muss ja nicht unbedingt Erneuerung 
erfahren. So ist es das wichtige Ziel, jetzt zu punkten um dann gelassen das Spielgeschehen der 
anderen Teams zu beobachten, weil ja nicht unbedingt Siege gegen ebenfalls unten in der Ta-
belle stehende Mannschaften vorprogrammiert sind und es durchaus ein böses Erwachen geben 
kann. Ein wichtiges Thema ist auch die Abstiegsregelung in der Kreisliga A. 3 Teams werden 
mit Sicherheit den Weg in die B-Liga antreten müssen. Möglich ist aber auch der Abstieg einer 
4. Mannschaft. Hier ist es spannend, welche Teams aus der Bezirksliga absteigen. Sollte es 
z.B. Espeln erwischen, dann gäbe es den 4. Absteiger. Und dann wäre die Garrido-Truppe noch 
mehr in Gefahr. Also Jungs: Punkten!! Bitte !“
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Senne-Lounge
Senne 1 ∙ 33175 Bad Lippspringe
Telefon/Phone 05252/9777434

senne.lounge@googlemail.com

Auch im Frühjahr sind die Türen in der  
Senne-Lounge für Golfer und Nichtgolfer geöffnet.  

Von Dienstag bis Sonntag sind wir ab 10.00 Uhr 
für Sie da.

Für alle Veranstaltungen ist  
eine Reservierung erforderlich.

Wir bieten Ihnen auch für Ihre Feier  
bis 80 Personen Platz.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

www.volksbank-phd.de

Engagiert

für die

Zukunft

Nachhaltigkeit ist modern –
bei uns schon seit
über 150 Jahren.

Unsere genossenschaftlichen Werte und unser Förderauftrag sind die denkbar beste Grundlage, nach-
haltig zu handeln. Nachhaltigkeit liegt praktisch in der Natur unseres Geschäftsmodells. Wir leben dieses 
Prinzip bereits seit über 150 Jahren – für Sie, mehr als 101.000 Mitglieder und über 226.000 Kunden in 
den Kreisen Paderborn, Höxter und Lippe. 
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Zweiradhaus
Leimenkühler
Detmolder Str. 17/21
33189 Schlangen
Tel.: 05252/7551

Stark in Auswahl und Service

www.2rad-leimenkuehler.de

Zweirad

Leimenkühler
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Die Torjägerliste BVL 1. Mannschaft
Meisterschaftsspiele 2013/2014-Stand 20.04.2014

01 Robert Fiorilli 14
02 Florian Strate 14
03 Tony Russo 07
04 Dennis Widmer 08
05 Sven Rönnike 05
06 Christian Dobrott 03
06 Kenny Mulansky 03
06 Sascha Büker 03
06 Daniel Faßlabend 03
06 Thomas Lang 03
11 Simon Kirchhoff 02
11 Vladimir Bozok 02
13 Maik Peters 01
13 Matthias Krause 01
Die Tore aus dem annullierten Spiel gegen Brakel vom Oktober sind nicht berücksichtigt. Die Tor-
schützen waren Strate und Rönnike.
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Das Trainerkarussel dreht sich 
Unsere Ex-Trainer sitzen auch drin:
Teil 1: MG – Von der Ober- über die Bezirks- in die Kreisliga??
Manfred Geppert (MG) wurde ja bekanntlich beim SC Paderborn aus perspektivischen Grün-
den entlassen. Kurz vor dem ersten Spieltag nach der Winterpause 2014 präsentierte der VFB 
Marsberg überraschend Geppert als Trainer. Damals hatte der VFB Marsberg 5 Punkte Rück-
stand auf den Nichtabstiegsplatz und Geppert war sicher, den Klassenerhalt zu schaffen. Aber 
es gab nur Niederlagen. Mittlerweile ist der VFB vor dem Abstieg nicht mehr zu retten. Am 
06.04.2014 hatte der VFB genau so viele Punkte (nämlich zehn) wie beim Amtsantritt von MG. 
Und an diesem tag waren es schon 15 Punkte zum rettenden Ufer.

Teil 2: MM – Nicht als Bezirksligameister in die A-Liga!!
Mark Meinhardt (MM) –ehemals Spieler und Trainer beim BVL- wurde am 20.03.2014 vorzei-
tig und nicht so ganz unerwartet von seinen Aufgaben als Trainer bei Suryoye Paderborn ent-
bunden, also quasi gefeuert. Mark wechselt ja bekanntlich in den Kreis Höxter zum derzeitigen 
A-Ligisten Nieheim und wird das Team in der kommenden Serie coachen. 

Teil 3: WK – Unser künftiger Ex-Trainer geht nach Höxter
Werner Koch (WK) wird in der kommenden Saison neuer Übungsleiter beim Landesligisten 
SV Höxter. Dies bestätigte Höxters Obmann Paul Micus. 10 Jahre nach dem Ende der letzten 
Kontraktion kehrt Werner nun in seine „alte“ Heimat zurück.
 „Ich habe mich gefreut das Höxter den Kontakt gesucht und dann auch intensiviert hat. Es 
war in meiner ersten Amtszeit (2000-2004) eine herrliche Zeit mit riesigen Erfolgen mit den 
zwei Aufstiegen bis in die Verbandsliga. Auch mit Vorsitzenden Elmar Gierse, den ich vorher 
nicht persönlich kannte, lag man fußballerisch ziemlich schnell auf einer Linie. Ziele haben wir 
nicht formuliert, aber wir wollen die Nummer 1. im Sportkreis bleiben und das wird sicherlich 
anspruchsvoll genug. Darauf ist erst mal vorrangig unser Hauptaugenmerk gerichtet“, so der 
50-jährige Coach aus Bad Lippspringe gegenüber Fubanews.

Teil 4: SH – Wo geht er hin .......??
Sven Hambrock (SH), Torwartlegende und gern geliebter Torwartrainer beim BVL schon unter 
MG und natürlich aktuell unter WK wird in der kommenden Saison nach seinem eigenen Be-
kunden nicht mehr Tor- oder Co-Trainer beim BVL sein. Peter Krawczyk, so hat SH mitgeteilt, 
wird Rene Deffke als eben Torwarttrainer und Co zur Seite stehen. Über seine eigene Zukunft 
hat Sven den Mantel des Schweigens gehüllt. Vielleicht lockert ihm dieser Bericht die Zunge 
und es gibt in der letzten Ausgabe der Saison 13/14 des Echo die entscheidenden Aussagen 
unseres Sven.
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Pokalkracher am 01. Mai 2014  

BV Bad Lippspringe – SV Marienloh
Am 01.05.2014 kann der BVL Revanche ausüben für die bittere Pleite am 1. Spieltag nach der 
Winterpause. Schmerzlich ist es immer noch zu schreiben, dass der BVL in diesem kalten Tag 
im Februar in Marienloh 5:3 verloren hat. Genau gegen dieses Team geht es am Tag der Arbeit, 
am 01.05.2014. Anstoß gegen Marienloh ist um 15.00 Uhr im Kurwaldstadion. 
Der BVL plant für dieses „Event“ auch Besonderheiten. So soll vor diesem Pokalspiel ein Mini-
Turnier oder ähnliches stattfinden. Auf jeden Fall wird es einen Bierstand geben. Auch leckere 
Bratwurst und Pommes sind wie immer vorhanden. Näheres hierzu dann bitte der Presse ent-
nehmen oder mal auf der Homepage vorbeischauen.
Die anderen Partien dieses Viertelfinales lauten: 
TuRa Elsen - SV Hövelhof, FC Dahl/Dörenhagen - Suryoye Paderborn, SV Heide - Delbrücker 
SC.
Sollte der BVL gegen den Nachbarn gewinnen, käme es am 29.05.2014, einem Donnerstag, im 
Kurwald zum Duell gegen den Sennenachbarn aus Hövelhof. Das große Finale im Kreispokal 
steigt am 19. Juni. 

Pokalerinnerungen
In der DFB-Pokal-Hauptrunde der Saison 1976/1977 war auch der BVL erstmals vertreten. 
Hier hieß der Gegner in der 1. Runde VFR Achern aus Südbaden. Der BVL verlor –auch nach 
heutiger Meinung- völlig unnötig und unter kuriosen Umständen (Verlegung der Anstoßzeit 
entgegen der Ansetzung durch den DFB in den späten Nachmittag des heißen Tages und einem 
unnötigen Training in der Hitze des Mittags) mit 2:0.  Achern spielte in der 2. Runde dann ge-
gen den TV Unterbohingen und verlor zu Hause mit 1:2. Unterbohingen spielte dann das große 
Spiel m Olympiastadion zu München gegen die Bayern und verlor nach 0:1-Führung dann 
doch mit 10:1. In dieser Pokalserie gab es  2 Endspiele, weil es nach dem 1. keinen Sieger gab. 
Bestritten haben diese Spiele damals die Hertha aus Berlin und der 1. FC Köln. Das 1. Finale 
endete 1:1, das Wiederholungsspiel gewannen die Geißböcke mit 1:0.
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Fair-Play-Spieler des Monats April
Voten für Florian Strate unter:
http://www.flvw-fairplay-sieger.de/
So steht es unter der o.a. Adresse zu lesen:
Bei der Bezirksligapartie zwischen dem BV Bad Lippspringe und FC Peckelsheim/Eissen/Lö-
wen stand es 0:0, als nach einem Schuss eines Lippspringer Spielers der Schiedsrichter auf Tor 
entschied. Florian Strate, Offensivkraft der gastgebenden Lippspringer, sah die Situation an-
ders und teilte dem Schiedsrichter mit, dass der Ball die Torlinie nicht überschritten hatte. Der 
Schiedsrichter nahm daraufhin den Treffer zurück und das Spiel wurde fortgesetzt. Kurze Zeit 
später setzte Florian Strate selbst den Ball zur 1:0-Führung in die Maschen. Am Ende siegte 
der BVL mit 3:0. 
Das BVL-Echo berichtete bereits in der Dezemberausgabe wie folgt:
Florian Strate/Fair-Player des Jahres
Beim Stand von 0:0 im Spiel gegen Peckelsheim gab der gute Schiedsrichter nach Schuss von 
Sascha Büker Tor für den BVL. Bei unklaren Situationen protestieren dann ja immer die Be-
nachteiligten. So auch hier. Also schwache Proteste der Peckelsheimer. Sascha Büker gab auf 
Befragen durch den Schiedsrichter an, nicht gesehen zu haben, ob der Ball über der Linie – also 
im Tor- war. Der in der Nähe stehende Florian Strate, Jungpfeiler genannt, hatte es besser gese-
hen. Er sagte dem Unparteiischen, dass der Ball nicht im Tor war, sondern vom Keeper gehalten 
wurde. Also kein Tor entschied der Schiri. Klasse und ehrlich vom Florian. Das hat schon einen 
fetten Applaus wert. Aller Ehren. Zumal auch der Vater Altpfeiler stolz auf seinen Burschen 
war. Und: Florian ist damit Teilnehmer beim FLVW Fairplay-Sieger des Monats. Sollte Florian 
mit dieser Aktion in die engere Wahl kommen, kann man für Florian Online voten. Und zwar 
über die Webseite www.flvw-fairplay-sieger.de. Hier wird auf der BVL-Internetseite dann zeit-
nah darauf hingewiesen. Also Daumen drücken.
Bis Ende April kann Homepage nach Anmeldung im Internet für Florian gestimmt werden. Und 
was machen wir??? Flo wählen! Und nix anderes!!!!
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Rund um den BVL

Homepage des BVL
Aus nicht bekannten Gründen ist die Homepage des BVL seit einigen Wochen nicht mehr im 
aktuellen Zustand gewesen. Das geschah, weil keiner der schreibberechtigen Personen im BVL 
dort Artikel einstellen konnten. Beim Einloggen erschien „International Network Error“. Nun 
ist die Seite komplett vom Netz. Der Einrichter der Seite konnte vom Vorstand bisher nicht 
erreicht werden. Wie es nun weitergeht, konnte der Vorstand auf Nachfrage bis zum nicht er-
klären. Warten wir mal ab, wie das nicht mehr lustige Spielchen weitergeht.

Scherzkeks 
Zwei Fans treffen sich. „Du, meine Frau will sich scheiden lassen, wenn ich weiterhin jedes 
Wochenende zum Fußballplatz gehe.“
„Das ist aber sehr unangenehm.“
„Ja, allerdings, sie wird mir sehr fehlen.“

Geburtstage rund und doppelt
Die Feierlichkeiten im Mai sehen bei RUND und DOPPELT nicht eine. Daher ausnahmsweise 
alle geburtstagenden „Maiböcke“:
Rüdiger Bee, Wilfried Bening Karsten, Block, Rudolf Broer, Ralf Bruns, Alfons Buchmann, 
Sossio Capuano, Andrea Carrafa, Michael Graute, Heinz Haase, Sven Hambrock, Peter Hild-
mann, Thomas Klimala, Frank Laufs, Oliver Raschke, Angelo-Mauro Russo, Bernd Stangl, 
Meinolf Wischer 

Fußballwahrheiten
„Herr Doktor, mir wird ständig gelb und rot vor Augen“, klagt der Fußballer. „Wechseln Sie 
mal den Schiedsrichter!“, rät der Arzt.

Gelbsperren auch bei Amateuren
Der Spielausschuss des Westdeutschen Fußball- und Leichtathletikverband wird in der nächsten 
Sitzung Anfang Mai wohl eine einschneidende Neuerung, die bei den Profis ja schon seit Jahren 
Gang und Gäbe ist, beschließen: die Gelbsperre nach der 5. Gelben Karte. So würde also auch 
ein Spieler bis runter zur Kreisliga nach der 5. Karte gesperrt. Diese Neuerung ist wohl auch 
eine Folge des elektronischen Spielberichtes, da man heute ja quasi auf Knopfdruck erkennen 
kann, wer wann und in welchem Spiel gelb bekommen hat. Programmiert auf die 5. Und dann 
10. Und 15. Und so weiter. Also nach der Sperre nach einer gelb-roten Karte nun eine weitere 
Neuerung bei den Amateuren. Ob es der Fairness helfen wird bleibt abzuwarten.

BVL-Echo 
Nach vielen Jahren als Hauptautor des BVL-Echo ist für mich nun Ende im Gelände. Zeitlich 
schaffe ich es nicht mehr, die Berichte passend und á la minute herzustellen. Dem Vorstand sind 
die weiteren Beweggründe bekannt. Auch mein „Layouter“ Thorsten Fehse, der die Texte und 
die Werbung zusammenstellt und designt, hat leider keine Zeit mehr hierfür. Denn obwohl es 
sich einfach darstellt: die Hatz und Suche und auch die Schreiberei sowie das Zusammenstellen 
der Texte ist nicht in wenigen Minuten getan, sondern kostet einen ganzen Haufen an Freizeit 
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und die heiße Phase ist halt immer am Wochenende. Auf jeden Fall hat es uns Spaß gemacht, 
oftmals in zufriedene Gesichter von Menschen zu sehen, die „unser“ Echo gelesen haben. Auch 
Dank für das überwiegende Lob der Leser und Werbepartner. Die von uns verschuldete letzte 
Ausgabe erscheint dann zum Heimspiel gegen Upsprunge. Wir sehen uns. Also Euch! Uns auf 
jeden Fall. Clemens und Thorsten.

Neues von zwei Werbepartnern des BVL
Der Werbepartner des BV Bad Lippspringe, „Atelier“ Klaus Tofall, wird bald in neuen Räumen 
zu finden sein. Herr Tofall hat seine neuen Räume demnächst auf der Ecke Bielefelder/Allee-
straße/Parkallee. Hier entstehen auch die Ausstellungsräume zum Themenkreis „Architektur + 
Wohnen“ und vieles mehr. Also Bauherren: aufgepasst!
Gerlinde und Gerd Trautmann von Trautels Grillstation bieten ihren Gästen unter der Woche 
montags und mittwochs immer ein frisches Eintopfgericht. Dienstags und donnerstags gibt es 
ein hausgemachtes Menü. Natürlich sind auch andere Speisen wie die berühmte Manta-Platte 
im Angebot. Ausreichend Sitzplätze im Innenraum und bei schönem Wetter die Sonnenterasse 
runden das Angebot ab.

Man(n) traut sich im BVL
Unsere Flügelflitzer trauen sich sich zu trauen. Also treten in den Stand der Ehe. Den Anfang 
macht der Linksdraußen. Christian Dobrott heiratet seine Janine am 24. Mai. Am gleichen Tag 
heiraten zwar auch Kim Kardashian und Kanye West, aber das wird niemanden wirklich inter-
essieren und auch keinen Einfluss auf den Verlauf der Feierlichkeiten im Hause Dobrott haben. 
Aber: es wäre möglich dass, wenn die Braut Janine entführt werden sollte und das so um 21.00 
Uhr passiert, eventuell nicht sofort mit dem suchen begonnen wird. Warum? Nun, es kommt 
darauf an, wer zu diesen Stunden im Endspiel der Champions-League kickt. Christian ist zwar 
Schalke-Fan und die 04er sind raus. Aber wie auch immer: Ein Finale ist immer was besonderes. 
Auch der Finale Einlauf in den Ehehafen. Es könnte spannend werden. So oder so. Auch für 
Schalker. Der Schreiber dieser Zeilen kann aber weder zu einer der beiden Hochzeiten (Kim/
Kane bzw. Christian/Janine noch zum Endspiel, weil er zu dieser Stunde im Flieger sitzt. Der 
Eingangs angedeutete zweite hochzeitswillige Flügelmann heißt Tony Russo und wird mit seiner 
Vanessa die Ringe wechseln, die das äußerliche Zeichen der ewigen und treuen Liebe darstellen. 
Tony ist auf jeden Fall schon jetzt unter der coolen Nase völlig aufgeregt ob des Ereignisses am 
20. September. Da bin ich, glaube ich, nicht gerade im Flieger!? Und CL ist auch nicht!

Verletzungspech des „Dreite“-Capitanos
Dominik Wille, Mannschaftsführer der Dreiten, hat sich beim Training zum Auftakt der Rück-
serie den Handwurzelknochen gebrochen. In der 9. Kalenderwoche ist er bereits operiert 
worden und muss nun gut 4 Wochen Gips tragen. Insgesamt wird Dominik wohl 8 Wochen 
ausfallen und um Ostern wieder zum Team stoßen. Dominik äußerte am Rande der Jahreshaupt-
versammlung der Westkompanie besorgt, dass die Dreite ohne ihn und sein fußballerisches 
Können möglicherweise absteigen könnte. So kann man sehen, dass der Schmerz aus der Hand 
manchmal das Denkvermögen angreift. Wie auch immer: Gute Verbesserung allerseits. (Dieser 
Artikel sollte schon im März-Heft erscheinen, aber ein redaktioneller Fehler ließ dieses nicht 
zu. Wegen der „Wichtigkeit“ von Dominik jetzt aber doch im April-Heft). Hier der aktuelle 
Stand zur Verletzung des Kapitäns von ihm selbst: 
„Mein Gips ist seit der 14. Kalenderwoche ab, trage aber noch weiterhin eine Schiene! Ich hab 
einen Kahnbeinbruch an der linken Hand nach Sturz beim Training (wurde operiert und eine 
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Schraube wurde eingesetzt) - wird noch so 6 -8 Wochen dauern, bis ich wieder spielen kann!
(Hoffe auf ein Comeback in dieser Saison) Psychische Schäden hab ich soweit (glaub ich zu-
mindest) keine davon getragen!;)“

Verletzungspech des Stoßstürmers der Dreiten:
Kai Klüter ist beim Spiel gegen Altenbeken II auf die linke Schulter gefallen. Nach dem 
Krankentransport mittels Rettungswagen hat man im Hospital dann eine Schultereckgelenks-
sprengung Grad 3 von 3 (3 Bänder in der Schulter gerissen) festgestellt. Wenige Stunden nach 
der Einlieferung ist Kai operiert worden. Saison ist gelaufen! Hier das Statement von Kai him-
self vom 03. April 2014:
„Ach Herr je. Ich bin ja schon auf dem besten Wege der Genesung. Wie es passiert ist, ist leicht 
erzählt: Pass in die Spitze, ich als schneller Stoßstürmer hinter her, der Gegner kommt von der 
Seite, Pressschlag (kein Foul!) und dann bin ich aus vollem Lauf mit meinem zarten Gewicht 
auf die Schulter geknallt. Dann mit 2 Mann aus dem Trikot raus, weil ich den Arm nicht he-
ben konnte. Tannenbaumtrichter mal andersrum. Mit dem Krankenwagen ins Johannesstift, 
geröntgt und dabei kam raus, dass alle 3 Bänder des Schlüsselbeins gerissen sind (auch „Tossy 
III“ genannt). OP ist gut verlaufen, war kein großer Eingriff. Jetzt beginnt die Genesungsphase. 
Bei der Dreiten besonders aber auch bei allen Fans und Freunden möchte ich mich für alle 
Genesungswünsche bedanken.“

Taktisch-technische Maßnahme
Vor dem entscheidenden Spiel seiner Mannschaft sah man den Geschäftsführer unlängst im 
Morgengrauen mutterseelenallein auf dem Platz. Ein früher Jogger fragte ihn was er denn da 
mache. ,,Ach, ich baue nur die Abseitsfalle auf. Soll ja keiner sehen!“

Wechsel von Vlamir Bozok zum SVH
Wie jetzt auch bekannt wurde, wird Vladi den BVL verlassen und als Spieler beim SV Heide 
seine Karriere fortsetzen. Damit steht es aktuell 3:1 (drei kommen vom SVH und einer geht). 
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CALSITHERM Klimaplatte

Innendämmung mit Komfort
www.calsitherm.de
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 Fenster
 Haustüren
 Rollladen
 Sonnenschutz
 Garagentore

Schulze-Delitzsch-Weg 2 · 33175 Bad Lippspringe
Tel.: 0 52 52 - 9 35 72 90 · Fax: 0 52 52 - 9 35 72 91

E-Mail: info@meyer2000-gmbh.de · www.meyer200-gmbh.de

Der Spezialist für Herstellung, 
Lieferung und Montage.

Qualität der modernsten 

Kunststofftechnik
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Das Bierlokal im Herzen von Bad Lippspringe, direkt an der Hauptkreuzung.  
Willkommen in „Vera’s Welt“. Ob jung oder alt, frisch Gezapftes  

oder leckere Cocktails, hier sind Sie immer an der richtigen Adresse.  
Besuchen sie uns in der „Gute-Laune-Kneipe“ mit Biergarten.



  
  

  

Heizkostenabrechnung
Hermann  +  Dirk Heggemann

Viel Spaß beim City Sommer!

Mühlenflößstraße 31 · 33175 Bad Lippspringe
Tel. 0 52 52 - 933 783 · Fax 0 52 52 - 933 784

info@az-heizkosten.de · www.az-heizkostenabrechnung.de

Heizkostenverteiler · Wasser · Wärmemengenzähler · Heiz- und Nebenkostenabrechnung

A-Z Heizkostenabrechnung bietet
Ihnen Produkte und Dienstleistungen
für die WÄRME- und WASSERVERBRAUCHS-Erfassung an:
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 ·  Einfühler − Zweifühler

 ·  Monatsfunk − M-Bus-Funk
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IMMER LECKER, IMMER FRISCH !!! IMMER LECKER, IMMER FRISCH !!! IMMER LECKER, IMMER FRISCH !!!

WWW.TRAUTELS.DE WWW.TRAUTELS.DE WWW.TRAUTELS.DE

Am Vorderflöß 42
33175 Bad Lippspringe

Inhaber Gerd Trautmann

Telefon: 0173 - 90 94 914

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag - Freitag 7.30 bis 17.00 Uhr 
Wochenende & Feiertage geschlossen!

Getränke:

Frühstück:

FRÜHSTÜCK ZUM MITNEHMEN
Wenn es nicht nur Morgens schnell ge-
hen muss gibt es bei uns:
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TRAUTELS HAUSGEMACHTE

Unsere TOP-Menüs:

KINDER-MENÜS:
Für Kinder bis 12 Jahre!

���������� ������ ���������
���������������� ������ ���������
������ ������ ���������
������� ������ ���������
�������������� ������ ���������
����������� ������ ���������
������ ������ ���������
������������� � ���������
������������ � ���������

��������������������������������������������� ���������

����������������� � ���������
���������������������������������������������
����������������������

����������������������� � ���������
���������������������������������������������
�����������������������

���������������������������������� � ���������

�������������� ���������
����������������������������������

���������������

������������ ���������
���������������������������������
���������������

������������� ���������
������������������������������������

����������������������� ���������
���������������������������������������������

����������������� ����������
����������������������������������������������������������
��������������������������������������������������

FRIKADELLEN
... mmmmmmhhhh lecker!!!


